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Einleitung
Ich hatte viel Freude daran, mir die Projekte für dieses Buch auszudenken, 

und ich bin sicher, dass auch Kinder Spaß daran haben werden, sie zu 

benutzen und mit ihnen zu spielen! Für alle Altersstufen ist etwas dabei –  

von schicken Halloween-Hüten und lustigen Affenkegeln bis hin zu Puppen-  

und Piraten-Schmusekissen und nützlichen Aufbewahrungsmöglichkeiten. 

Neben leicht verständlichen Anleitungen für die Nähprojekte inden Sie im 
Buch auch Hinweise und Tipps, und bestimmt können Sie Techniken wie 

das Einsetzen von Reißverschlüssen oder das Anbringen von Schrägband 

auch bei künftigen Arbeiten anwenden.

Für die meisten Projekte verwende ich Gewebe aus 100 Pro zent Baum-

wolle: Baumwollstoffe zum Quilten gibt es in so vielen herrlichen Mustern 

und Farben, und wenn der Stoff steifer sein soll, verstärke ich ihn einfach 

mit einer Einlage (Wattierung). Ich verwende auch Filz mit einem Wollanteil 

von 40 Prozent – ich inde, er ist stärker als reiner Wollilz. Er kann fest aus - 
gestopft werden, ohne dass er sich verzieht, und fühlt sich trotzdem noch 

weich an (z. B. beim Patchworkball auf S. 52/53). Soweit nicht anders ange- 

geben, arbeite ich mit einer Nahtzugabe von 0,5 cm. 
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Nützliche 
Dinge
STOFFE
Den Stoff sorgfältig auszuwählen ist sehr wichtig – ein qualitativ hochwertiger 
Stoff ist langlebiger, man arbeitet gern damit, und auch das Projekt hat 
hinterher eine hohe Qualität. Für die meisten Projekte in diesem Buch habe 
ich Stoff aus 100 Prozent Baumwolle verwendet, für manche auch Filz.  
Ich bevorzuge Filz aus einem Wollgemisch – es sollte mindestens 40 Prozent 
Wolle enthalten. Reine Wolle fühlt sich zwar wundervoll weich an, ist aber 
nicht so strapazierfähig wie ein Gemisch aus Wolle und synthetischem 
Ma terial. Synthetischer Filz oder Bastelilz ist ein wenig steif und kratzig, des - 
halb sollte man ihn, wenn möglich, meiden. 

BÄNDER
Ein Band verleiht einem Projekt den letzten Schliff, sei es in Form einer 
Schleife oder einer Bordüre. Ich habe immer verschiedene Farben und 
Breiten in meinem Bestand, denn man kann sie immer gut gebrauchen.

FADEN
Wählen Sie Ihren Faden immer ebenso sorgfältig aus wie Ihren Stoff: Qua li - 
tätsfaden ist stark und lässt weniger Flusen in Ihrer Nähmaschine zurück. 
Wenn möglich, sollte der Faden dieselbe Materialzusammensetzung haben 
wie der Stoff, mit dem Sie arbeiten – z. B. Baumwollfaden für Baumwolle, 
Polyesterfaden für Synthetikstoffe. 

KNÖPFE
Knöpfe dienen nicht nur als Verschlüsse, man kann damit auch hier und da 
ungleichmäßige Stiche oder Flecken verbergen oder einfach nur ein zusätz - 
liches Detail als Verzierung hinzufügen. Ich mag es, wenn zwei oder auch 
drei Knöpfe unterschiedlicher Größe und Farbe übereinander angenäht wer- 
den. Um das Ganze noch besser zu befestigen, kann man ein wenig starken, 
durchsichtigen Stoffkleber auf der Rückseite der Knöpfe auftragen. 

FALZBEIN AUS BAMBUS
Dies ist ein praktisches Werkzeug, um Ecken umzustülpen, ohne Löcher in 
den Stoff zu stoßen.

SCHEREN
Sie sollten eine Auswahl an Scheren zur Verfügung haben: eine für Stoff, 
eine für Papier und eine kleine Schere, um Fäden abzuschneiden.
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APPLIKATIONSSCHERE
Wenn Ihre Stiche nicht exakt sind und Sie einen Teil Ihrer Applikation ab - 
schneiden müssen, erlaubt es Ihnen diese Schere, mit ihrem „Entenschnabel“ 
das applizierte Stück zurechtzuschneiden, ohne dabei den Hauptstoff zu 
erwischen. Außerdem ist sie vorne spitz, sodass sie sich auch dafür eignet, 
Fäden abzuschneiden und in Kurven zu schneiden. 

STOFFKLAMMERN
Wenn Stecknadeln nicht stark genug sind, oder wenn Sie Stoffe verwenden, 
in die Sie nicht hineinstechen wollen – zum Beispiel Lackstoffe oder Wachs-
tuch –, dann können Sie diese Miniklammern verwenden, um die Arbeit vor 
dem Nähen zusammenzuhalten. 

KLEBER
Repositionierbarer Sprühkleber ist nützlich, wenn Sie Applikationen ohne 
Stecknadeln ixieren wollen; man kann ihn auch dazu verwenden, mehrere 
Stoffschichten beim Nähen zusammenzuhalten. Dauerhafter Sprühkleber 
wird durch die Hitze des Bügeleisens aktiviert und stellt eine gute Methode 
dar, eine Einlage (Wattierung) mit dem Stoff zu verschmelzen. Stellen Sie 
sicher, dass der Klebstoff, den Sie verwenden, für Ihren Stoff geeignet ist, 
sonst kann es passieren, dass Sie Ihre Nähmaschine beschädigen. Ein 
starker, durchsichtiger Stoffkleber ist in manchen Fällen eine gute Alternative 
zum Nähen.

NÄHMASCHINE
Sie brauchen nicht viele Sticharten: Geradstich und Zickzackstich sind 
nützlich, ebenso ein Knoplochstich. Eine Freiarmnähmaschine ist unschätz - 
 bar, wenn man um die Öffnung einer Tasche oder eines Beutels herum-
steppt, und die Option, die Nadel anzuhalten, wenn sie im Stoff steckt, ist 
hilfreich, wenn man um Ecken herumnäht. Wechseln Sie regel mäßig die 
Nähnadel, und verwenden Sie für dicke Stoffe starke Nadeln.

PINZETTE
Eine Pinzette ist wirklich nützlich, wenn es darum geht, kleine Objekte, wie 
Wackelaugen und Knöpfe, zu greifen oder kleine Stoffstücke festzuhalten, 
die Sie aufkleben wollen. So verhindern Sie, dass Ihre Finger klebrig werden! 


